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heiligen Geſchichte beſonders ausführlich behandeln, il Bibel und Wiſſen⸗
ſchaft Berührungspunkte haben Wenn auch der verdiente Herr Auctor n eine
Controverſe mit dem Altmeiſter des Bibelſtudiums un onn verwickelt vorden
iſt, ſo hat dieſe Controverſe ihre gute irkung auf die dritte Auflage des e·
nannten Werkes darin geäußert, daſs die allgemeinen Geſichtspunkte über das
Verhältnis von Bibel und Wiſſenſchaft vorausgeſchickt wurden als eigener Para⸗
gra der ſpeciellen Behandlung der einzelnen Partien. Die lichtvolle und
erſchöpfende Behandlung von Schöpfung, Sündenfall, Sintflut glaubt der Re
cenſent als einen weiteren Vorzug des er'ſchen Werkes bezeichnen U önnen

Nur eine Empfehlung für das un Rede ehende Buch kann es ſein,
daſs endlich inmal in einem katholiſchen ehrbuche das Wellhauſen'ſche Syſtem
der Bibelkritik ausführlich beſprochen und glänzend widerlegt wird, daſs auch
gebildete gläubige Laien mit Freude und mit Dankbarkeit dieſes erk b  Itz
werden Wer dieſes erk Udiert, ird Orientierung finden In en ver.
ſchiedenſten Fragen, die ſich an bibliſche Perſonen, bibliſche Ereigniſſe und Ein⸗
richtungen geknüpft Aben und noch knüpfen. em ſtrebſamen Leſer macht eS die
Angabe einer reichhaltigen Literatur immer noch möglich, ſelbſtändig mn das
unkel mancher offener Fragen noch einzudringen und ich Verdienſte 3u
werben. Die ufna der Reſultate der Forſchungen mn en Keil
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uſchriften
kann als ein Vorzug des genannten Buches hervorgehoben werden
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Der Herausgeber hat ſehr wohl gethan, dieſe Schrift ſeines einſt als
Profeſſor hochgeſchätzten Oheims wieder drucken 3u laſſen, da dieſelbe geeignet
iſt, V  Ur Heranbildung guter Beichtväter beizutragen. Der Verfaſſer iſt 3
ſtreng noch 3 milde, hat ſich gewiegte Autoren gehalten und ſein Urtheil
meiſtens nur mit thren Ausſprüchen geäußert. Vielleicht wünſchte jemand, daſs
in einer „kurzen Anleitung“ nicht verſchiedene Anſichten über dieſelbe rage vor
gelegt würden, da hnehin dieſe Darſtellung dem Leſer kein ſelbſtändiges Urtheil
ermöglicht. ndes kann man in chweren praktiſchen Fragen die Beſcheiden⸗
heit des Verfaſſers nur lobend anerkennen. Es Lreu uns, daſs un den
ſchwierigſten Fragen zumeiſt auch mit unſerem „Reuter, Beichtvater“ (6 Aufl.
1901 übereinſtimmt und nur hie und da zur ſtrengeren Ctte ſich hinneigt.
Die Broſchüre iſt ehr empfehlen
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Die Eigenſchaften eines jeden 9  2 aſcetiſchen U  Ees, und vor allem
eines 9  2 Betrachtungsbuches, önnen nur folgende ſein Wahrheit, Klarheit,
Maßhalten, Wärme ohne Ueberſchwenglichkeit. Dieſe Eigenſchaften finden ſich denn
auch mn n angezeigten Betrachtungen Schlörs vor Es ſind nicht Betrachtungen
über den Inhalt der heiligen Evangelien, wie man nach dem Titel des Werkes
wohl glauben könnte, ſondern Betrachtungen Im Anſchluſſe das heilige
Evangelium über  1* die geſammte Sittenlehre. Der Anſchluſs das van⸗
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gelium iſt zumeiſt recht glücklich, ohne wang vollzogen. Der Glaubenslehre


